
Jüngerschaft
und Reife

Die vier Phasen







13 Was für immer bleibt, 
sind Glaube, Hoffnung und Liebe, diese drei. 
Aber am größten von ihnen ist die Liebe. 

1. Korinther 13, 13



Jüngerschaft und Ruhe – im Auge des Sturms

1. Für Glauben entscheiden Jer. 29, 11 & Joh. 10, 10

2. Für Hoffnung entscheiden Apg. 27, 1 - 44

3. Für Liebe entscheiden Lk. 6, 27 - 28

4. Für Frieden entscheiden Kol. 3, 15 - 17



1 Allerdings konnte ich mit euch, liebe Geschwister, 
nicht wie mit geistlich reifen Menschen reden. Ihr 
habt euch von den Vorstellungen und Wünschen 
eurer eigenen Natur bestimmen lassen, sodass ihr 
euch, was euren Glauben an Christus betrifft, wie 
unmündige Kinder verhalten habt.
2 Milch habe ich euch gegeben, keine feste 
Nahrung, weil ihr die noch nicht vertragen konntet. 
Selbst heute könnt ihr sie noch nicht vertragen,



3 denn ihr lasst euch immer noch von eurer 
eigenen Natur bestimmen. Oder wird euer Leben 
etwa vom Geist Gottes regiert, solange noch 
Rivalität und Streit unter euch herrschen? ´Beweist 
ein solches Verhalten nicht vielmehr, dass` ihr euch 
nach dem richtet, was unter den Menschen üblich 
ist?
4 Der eine sagt: »Ich bin Anhänger von Paulus!«, 
der andere: »Ich von Apollos!« So reden Menschen, 
die Gott nicht kennen! 1. Korinther 3, 1-4



Das soll dazu führen, dass wir alle in unserem 
Glauben und in unserer Kenntnis von Gottes Sohn 
zur vollen Einheit gelangen und dass wir eine Reife 
erreichen, deren Maßstab Christus selbst ist in 
seiner ganzen Fülle. Epheser 4, 13



Jüngerschaft und Reife – die vier Phasen

1. Komm und sieh Joh. 1, 35 – 4, 46

2. Komm und folge mir Mt. 4, 19; Mk. 1, 16 – 18

3. Komm und sei bei mir Mk. 3, 13 - 14

4. Bleib in mir Joh. 15, 5 - 7
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Jüngerschaft und Reife – die vier Phasen

Komm und sieh Joh. 1, 35 – 4, 46 (Joh. 1, 35-51)
Zeit: 4 - 5 Monate
Beteiligt: Andreas, Nathanael, Petrus, Philippus, 
Johannes, Jakobus und Andere
Charakter: Sie lernten Jesus kennen. 
Seine Person, Dienst und Auftrag. Jesus wollte, dass sie 
Gott persönlich kennen lernen würden.
Menschen einladen zu kommen und zu sehen –
die Realität Gottes in deinem Leben.
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Jüngerschaft und Reife – die vier Phasen

Komm und folge mir Mt. 4, 19; Mk. 1, 16-18
Zeit: 10-11 Monate
Beteiligt: 70 – 120 andauernde „Nachfolger“
Charakter: Sie lernten die Schwerpunkte in der 
Nachfolge kennen. Die Bedeutung des Wortes Gottes, 
die Wichtigkeit des Gebets, die Notwendigkeit der 
Gemeinschaft und wie man den Glauben weitergibt.



18 Als Jesus am See von Galiläa entlangging, sah er 
zwei Fischer, die auf dem See ihr Netz auswarfen. 
Es waren Brüder, Simon, auch Petrus genannt, und 
Andreas.
19 Jesus sagte zu ihnen: »Kommt, folgt mir nach!
Ich will euch zu Menschenfischern machen.« 

Matthäus 4, 18-19



19 Er war noch nicht viel weiter gegangen, da sah er 
zwei Männer, die im Boot saßen und ihre Netze in 
Ordnung brachten, Jakobus, den Sohn des 
Zebedäus, und seinen Bruder Johannes.
20 Jesus forderte sie ebenfalls auf, mit ihm zu 
kommen. Da ließen sie ihren Vater Zebedäus mit 
den Arbeitern im Boot zurück und schlossen sich 
Jesus an. Markus 1, 19-20
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Jüngerschaft und Reife – die vier Phasen

Komm und sei bei mir Mk. 3, 13-14
Zeit: 20 Monate
Beteiligt: im Wesentlichen die Zwölf
Charakter: In dieser Übergangsphase übernahmen die 
Jünger mehr Verantwortung



13 Jesus stieg auf einen Berg und rief die zu sich, 
die er bei sich haben wollte. Sie traten zu ihm,
14 und er bestimmte zwölf, die er Apostel nannte. 
Sie sollten ständig bei ihm sein, und er wollte sie 
aussenden, damit sie seine Botschaft verkündeten 

Markus 3, 13-14



35 Jesus zog durch alle Städte und Dörfer ´jener 
Gegend`. Er lehrte in den Synagogen, verkündete die 
Botschaft vom Reich ´Gottes` und heilte alle Kranken 
und Leidenden.
36 Als er die Scharen von Menschen sah, ergriff ihn 
tiefes Mitgefühl; denn sie waren erschöpft und hilflos 
wie Schafe, die keinen Hirten haben.
37 Da sagte er zu seinen Jüngern: »Die Ernte ist groß, 
doch es sind nur wenig Arbeiter da.
38 Bittet deshalb den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter 
auf sein Erntefeld schickt!« Matthäus 9, 35-38



Jüngerschaft und Reife – die vier Phasen

Komm und sei bei mir Mk. 3, 13-14
Zeit: 20 Monate
Beteiligt: im Wesentlichen die Zwölf
Charakter: In dieser Übergangsphase übernahmen die 
Jünger mehr Verantwortung

Mitgefühl ist die treibende Kraft der Mission
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Jüngerschaft und Reife – die vier Phasen

Bleib in mir Joh. 15, 5 - 7
Zeit: Einige Stunden im oberen Stockwerk (Apg. 1, 13) 
und dann ein ganzes Leben
Beteiligt: Die Elf (ohne Judas) und die ganze, weltweite 
Gemeinde durch die Zeiten
Charakter: Lernen mit und in der Kraft des Heiligen 
Geistes zu leben



5 Ich bin der Weinstock, und ihr seid die Reben. 
Wenn jemand in mir bleibt und ich in ihm bleibe, 
trägt er reiche Frucht; ohne mich könnt ihr nichts 
tun.
6 Wenn jemand nicht in mir bleibt, geht es ihm wie 
der ´unfruchtbaren` Rebe: Er wird weggeworfen 
und verdorrt. Die verdorrten Reben werden 
zusammengelesen und ins Feuer geworfen, wo sie 
verbrennen.
7 Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch 
bleiben, könnt ihr bitten, um was ihr wollt: Eure 
Bitte wird erfüllt werden. Johannes 15, 5-7



5 Aber jetzt gehe ich zu dem, der mich gesandt hat. 
Und keiner von euch fragt mich: ›Wohin gehst du?‹
6 Denn ihr seid erfüllt von tiefer Traurigkeit über 
das, was ich euch sage.
7 Doch glaubt mir: Es ist gut für euch, dass ich 
weggehe. Denn wenn ich nicht von euch wegginge, 
käme der Helfer nicht zu euch; wenn ich aber gehe, 
werde ich ihn zu euch senden. Johannes 16, 5-7



18 Das alles ist Gottes Werk. Er hat uns durch Christus mit 
sich selbst versöhnt und hat uns den Dienst der 
Versöhnung übertragen.
19 Ja, in ´der Person von` Christus hat Gott die Welt mit sich 
versöhnt, sodass er den Menschen ihre Verfehlungen nicht 
anrechnet; und uns hat er die Aufgabe anvertraut, diese 
Versöhnungsbotschaft zu verkünden.
20 Deshalb treten wir im Auftrag von Christus als seine 
Gesandten auf; Gott selbst ist es, der die Menschen durch 
uns ´zur Umkehr` ruft. Wir bitten im Namen von Christus: 
Nehmt die Versöhnung an, die Gott euch anbietet! 

2. Korinther 5, 18-20
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The Alliance Churches in Ukraine:
• 3 churches in Kyiv and the greater Kyiv area
• 12 churches in Eastern Ukraine
• 50% of Alliance church members are Internally 

Displaced Persons (IDP), who already had to flee their 
homes due to the conflict in the East and the 
occupation of Crimea in 2014

• There were already 1.4 million Internally Displaced 
Persons (IDP) in Ukraine before the Russian invasion 
and many more now.



Please pray for
• Protection for the believers and leaders in the Alliance 

churches in Kyiv and in the East
• Physical, spiritual and psychological protection as 

many people are affected in many ways
• Peace, both physical and spiritual, 

and the end to the war
• Wisdom for the pastors as they seek to help and 

support all those who are suffering
• Boldness in opportunities to share the Gospel
• Trauma of IDP (50% are IDPs in the churches) 

psychological burden


